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alpinus z. B. auf den Alpenwiesen der Saile dahier mit schwarz
gestrichelten Kelchen und Deckblättern gesehen zu haben. Diese
Färbung scheint also doch beiden Hahnenkammarten zuzukommen,
ausser es müsste die von mir gesehene Pflanze der wahre alpinus
des obigen Autors sein und somit auch in den Alpen vorkommen,
was mir aber nicht wahrscheinlich ist Bei meiner neuen Carex-
Spezies habe ich durch Versehen 2 Schreibfehler gemacht: Anstatt

brachyhynchn ist brachyrhyncha und anstatt radix subrepens ist

radix stolonifera zu setzen. Die geognoslische Unterlage ist Kalk.

Karl Gsaller.
»*x~

Personalnotizen.

— Dr. Ludwig Raben hör st in Dresden wurde die einem
Deutschen nur selten zukommende Auszeichnung zu Thwil -

, dass
die kais. Akademie der Wissenschaften zu Paris ihm in ihrer Sit-

zung am 11. Juli für seine „Flora europaea Algarum" den Preis

Desmazieres zuerkannt hat.

— B. Auer swald, Oberlehrer in Leipzig, einer unserer er-

sten Mykologen ist im besten Mannesaller einer Lungenschwindsucht
erlegen.

— Dr. Robert Rauscher ist von Wien nach Linz bleibend

übersiedelt. Die Wiener Botaniker verlieren an ihm einen ebenso
treuherzigen als thätigen Gefährten, dessen Entfernung ihnen um
so empfindlicher sein wird, als viele Jahre regen wissenschaftlichen

Zusammenlebens den gesellschaftlichen Verkehr mit ihm zu einem
liebenswürdigen Bedürfniss machten.

— P. Vinzenz Tolter, in früheren Jahren einer der thätig-

sten Botaniker Wien's, ist am 12. Juli in einem Alter von 76
Jahren gestorben.

Vereine, Anstalten, Unternehmungen.
— In einer Sitzung der kais. Akademie der Wissenschaf-

ten am 19. Mai überreichte Prof. Dr. Konstantin Freih. v. Ettings-
hausen: „Beiträge zur Kenntniss der fossilen Flora von Radoboj."
Der Verfasser hat während eines mehrwöchentlichen Aufenthaltes
in Radoboj eine grosse Ausbeute an fossilen Pflanzen gemacht. Die

fossile Flora von Radoboj zählt bis jetzt 295 Pflanzenarien. Die-
selben stammen von sehr verschiedenen Standorten her. 7 Algen
und 2 Najadeen waren Bewohner des Meeres; eine Chara, eine

Salvinia, ein Potamogeton^ zwei Typhaceen, eine Haloragee zeigen
eine Süsswasserflora, zwei Equiseten, ein Juncus, ein Ledum, eine

Andromeda zeigen eine Sumpfflora an. Die zahlreichen Festland-
gewächse lassen sich abermals nach verschiedenen Bezirken grup-
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